
Die KPD, die über große Kampftraditionen verfügt, muß es wei
ter lernen, die nationalen Interessen unseres Volkes mit Energie und 
Schwung zu vertreten. Sie braucht, wie Genosse Pieck gefordert hat, 
ein populäres Kampfprogramm der nationalen Forderungen und Ziele, 
das die Massen sammelt und zum Kampf mobilisiert. Die Kommunisti
sche Partei Deutschlands und ihre Kämpfer brauchen die hinreißende 
Sprache der Patrioten, denen das Wohl des Volkes, die Zukunft der 
Nation teuer sind und die diese Interessen tagtäglich vertreten.

Wir haben alles auf unserer Seite, die objektiven Umstände, die 
guten, richtigen politischen und nationalen Losungen, den reichen 
Schatz der Erfahrungen der bolschewistischen Partei, die Unterstützung 
des internationalen Lagers des Friedens, der Demokratie und des So
zialismus und nicht zuletzt auch das Beispiel der Deutschen Demokra
tischen Republik mit ihren Erfolgen und ihrem Aufstieg aus eigener 
Kraft. Einige wenige Jahre systematischer Arbeit und harten Kampfes 
zur Überwindung der Mängel in der Durchführung der Linie, und auch 
in Westdeutschland und in Westberlin werden die Tage der ausländi
schen imperialistischen Knechtschaft gezählt sein! (Beifall.)

Zum Schluß möchte ich mich kurz an die Parteitagsdelegierten aus 
der Deutschen Demokratischen Republik wenden. Der Parteitag hat 
gestern mit großer Begeisterung eine Begrüßung an den Genossen 
Stalin beschlossen. In dieser Begrüßung ist das Versprechen gegeben 
worden, daß unser III. Parteitag eine ernste Wendung zur Verstärkung 
des Kampfes der Friedenskräfte in Berlin und Westdeutschland herbei
führen wird. Ein Versprechen an den Generalissimus Stalin muß uns 
eine Verpflichtung sein; ein solches Versprechen muß erfüllt werden. 
(Lebhafter Beifall.)

Und Hand aufs Herz, Genossen: Es ist doch so, daß die großen 
und bedeutungsvollen Aufgaben in der Deutschen Demokratischen Re
publik unsere ganze Aufmerksamkeit absorbiert haben. Wir müssen 
selbstkritisch anerkennen, daß wir alle viel zu wenig getan haben, 
unsere Genossen in Westberlin und Westdeutschland in ihrem harten 
und schweren Kampf zu unterstützen, auf jeden Fall viel weniger, als 
in unseren Kräften und Möglichkeiten gestanden hätte. (Beifall.)

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands trägt aber die Haupt
verantwortung für die Entfaltung einer breiten selbsttätigen Friedens
bewegung, die ganz Deutschland umfaßt. Ebenso trägt sie die Haupt
verantwortung für die Entfaltung der gesamtdeutschen Nationalen 
Front des demokratischen Deutschland. Aber viele Genossen machen
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